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Herren Kreisliga A Gr.3

TSV Jesingen : TTV Dettingen II 
Samstag, 04.02.2023, 16:30 Uhr

Sieg für den TSV Jesingen in der Herren Kreisliga A Gr.3

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Jesingen in der Herren Kreisliga A Gr.3 gegen den
TTV Dettingen II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Gerstberger / Oßwald kamen mit der Spielweise von Hoyler /
Friederich am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Klobucar / Rottmann gelang es dann Beck / Blankenhorn zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Unglücklich waren Timmreck
/ Röcker in der Begegnung gegen Müller / Meyer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Fabian Gerstberger sein 3:2
gegen Jens Hoyler unter Dach und Fach hatte. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Chris Beck kam
Stefan Oßwald nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Valentin Klobucar und Sascha Friederich den letzten Ballwechsel spielten.
Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete.
Andreas Rottmann hatte gegen Friedemann Blankenhorn trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Zwischenzeitlich konnte Stephan Timmreck zwar einen Satz gewinnen, verlor danach das
Spiel gegen Rudolf Meyer, in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer
Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Bernd Müller war der Gastgeber Roland Röcker. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Zwar brachte Chris Beck Fabian Gerstberger
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Fabian Gerstberger mit 3:1 durch. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Unzufrieden über
seine 2:3-Niederlage gegen Jens Hoyler war indessen Stefan Oßwald, obwohl er alles gegeben
hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Zwar brachte Friedemann Blankenhorn Valentin Klobucar phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Valentin Klobucar mit 3:1 durch. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mittlerweile stand es damit 8:4. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte anschließend Andreas Rottmann gegen Sascha Friederich verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Stephan Timmreck gegen Bernd Müller zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Jesingen am 18.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
die SPV.05 Nürtingen, während der TTV Dettingen II am 17.02.2023 gegen den SV Reudern
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TSV Jesingen

Doppel: Gerstberger / Oßwald 1:0, Klobucar / Rottmann 1:0, Timmreck / Röcker 0:1 
Einzel: F. Gerstberger 2:0, S. Oßwald 1:1, V. Klobucar 2:0, A. Rottmann 0:2, S. Timmreck 1:1, R.
Röcker 1:0 

 TTV Dettingen II
Doppel: Beck / Blankenhorn 0:1, Hoyler / Friederich 0:1, Müller / Meyer 1:0 
Einzel: C. Beck 0:2, J. Hoyler 1:1, F. Blankenhorn 1:1, S. Friederich 1:1, B. Müller 0:2, R. Meyer 1:0


